
SAMSTAG, 12. JANUAR 2019 LENGEDE/VECHELDE/WENDEBURG 21

LENGEDE. Die letzten Projekte
ihrer Schullaufbahn stellten
jetzt die Oberstufenschüler der
Integrierten Gesamtschule
(IGS) Lengede vor. Das Be-
arbeiten von Projekten ist in
der IGS seit Schulgründung im
Jahr 2010 ein jährlich wieder-
kehrender Baustein, an dem
die Schüler lernen sollen,
eigenverantwortlich größere
Vorhaben zu planen, durchzu-
führen und zu präsentieren.

„Mit Freude können wir fest-
stellen, dass unsere Schüler
durch die jahrelange Projekt-
arbeit sehr routiniert sind und
sehr professionell an die Ober-
stufenprojekte herangehen“,
freut sich Oberstufenkoordi-
natorin Annegret Buggisch.

Das gesellschaftswissen-
schaftlich orientierte Profil
„ZeitRäume“ fuhr zuletzt nach
Hannover, um dort in einer
Großstadt Konzepte von nach-
haltiger Mobilität, Bau oder
Nahrungsmittelverbrauch zu
untersuchen.

Das auf Fremdsprachen und
Wirtschaft ausgerichtete Profil

2Das projektorientierte
Arbeiten bereitet auf Abitur,
aber auch auf Studium und
Berufswelt vor.

ZWEIDORF. Neuwahlen wa-
ren ein wichtiger Tagesord-
nungspunktbeiderHauptver-
sammlung des Schützenver-
eins Zweidorf. Vorsitzender
bleibt Dirk Voss, und stellver-
tretender Vorsitzender ist
Martin Brennecke.

Die Versammlung wählte
Rolf Prössel zum 1. Schieß-
sportleiter und Andreas Le-
dererder zum 2. Schießsport-
leiter. Der Schatzmeister ist
Mark Schneider, 2. Schatz-
meister Bernd Schröder. Neue
Schriftführerin ist Susanne

Pfau, 2. Schrift-
führerin Petra
Schröder. Da-
mensprecher-
innen sind
Christa Hans-
mann und Mo-
nika Thiemann.
Für die Jugend-
arbeit konnte
Jochen Gregor
neu hinzuge-
wonnen wer-
den, Jürgen
Hansmann und
Horst Plarre
bleiben hier
auch weiterhin
aktiv.

Melanie Voss und Mark Schneider mit den Ver-
dienstnadeln.

„Communication and Business
International“ besuchte die
Autostadt in Wolfsburg, wo ein
Workshop dabei half, selbst
gedrehte Filme professionell
zu bearbeiten.

Im biologisch-naturwissen-
schaftlich orientierten Profil
„LifeScience“ ging es um die
Wurst. In dem biotechnologi-
schen Schülerlabor Braun-

schweig wurden Wurstsorten
analysiert unduntersucht,wel-
che Tierarten das Fleisch dafür
geliefert haben.

Dasphysikalisch-mathema-
tische Profil „Junior Inge-
nieur“ hat sich im Schacht
Konrad in Salzgitter 1000 Me-
ter unter die Erdoberfläche be-
geben und sich über die Einla-
gerung radioaktiver Stoffe in-

formiert. Einen etwas anderen
Schwerpunkt setzten die Lehr-
kräfte und Schüler des Profils
„KulturArt“. Sie arbeiteten
ganztägig praktisch, künstle-
risch und kreativ rund um das
zu erwartende Abiturthema
„Bild des Menschen“.

Schulleiter Dr. Jan-Peter
Braun fasst zusammen: „Das
projektorientierte Arbeiten

Lengeder IGS-Abiturienten
sind fit in der Projektarbeit

Oberstufenschüler stellten ihre letzten Arbeiten vor – Management über neun Jahre gelernt

dient nicht nur der inhaltlichen
Vorbereitung auf die anste-
henden Abiturklausuren.
Durch die kontinuierliche Stei-
gerung der Intensität der Pro-
jektarbeit über neun Schuljah-
re, bereiten wir unsere Abitu-
rienten auf die methodischen
Anforderungen von Studium
und heutiger Berufswelt best-
möglich vor.“ ju

Die Lengeder Schüler des Profils „LifeScience“ untersuchten im biotechnischen Schülerlabor Braunschweig Wurstproben. FOTO: PRIVAT

Zweidorfer Schützen
bestätigen den Vorstand

Verdienstnadeln für Melanie Voss und Mark Schneider

Auch im vergangenen Jahr
waren die Schützen wieder
bei vielen Wettkämpfen und
Meisterschaften vertreten. Bei
den Ehrungen erhielt Melanie
Voss die Verdienstnadel des
Kreisschützenverbandes
Braunschweig in Bronze und
Mark Schneider die Ver-
dienstnadel in Silber. Außer-
dem gab es Urkunden für
langjährige Mitgliedschaften
im Deutschen Schützenbund.
Die Ergebnisse der Vereins-
meisterschaften mit Vergabe
der Urkunden und Nadeln in
Bronze,SilberundGold fürdie
verschiedenen Klassen wurde
mit viel Beifall begleitet.

Auch für 2019 stehen wie-
der viele Termine an, wie das
Pokalschießen im Mai, das
Volksfest im August und auch
das im vergangenen Jahr sehr
beliebte Adventstürchen mit
Preisschießen soll wiederholt
werden. jti

Der Vorstand des Zweidorfer Schützenvereins. FOTOS: PRIVAT

Anmeldung zur
musikalischen
Früherziehung

VECHELDE. Beim Spielmanns-
zug Vechelde hat der neue
zweijährige Kurs zur musika-
lischen Früherziehung begon-
nen. Die vier bis fünf Jahre al-
ten Mädchen und Jungen tref-
fen sich mit Kursleiterin Nadia
Itilli jeweils dienstags von
16.30 bis 17.15 Uhr in der Al-
bert-Schweit-
zer-Haupt-
schule in Ve-
chelde. „Da
zwei bereits
vorangemel-
dete Kinder
kurzfristig
wieder abge-
meldet wur-
den, sind nun
überraschend
noch einige Plätze frei“, teilt
der Vorsitzende Martin Ro-
beck mit.

Kurzentschlossene Eltern
können ihre Kinder noch bis
zum 29. Januar anmelden.
„Wir werden zwar am 15. Ja-
nuar schon mit einigen
Schnupper-Spielen zum Ken-
nenlernen beginnen“, heißt es
in einer Presse-Information
der Kursleiterin und des Vor-
sitzenden. „Kinder, die bis En-
de Januar noch dazukommen,
verpassenabernichtsWesent-
liches.“

Anmeldungen sind noch
beim Vorsitzenden Martin Ro-
beck unter der Telefonnum-
mer 05302/5590 möglich. We-
gen der begrenzten Teilneh-
merzahl sollten Interessenten
sich aber möglichst schnell
melden. jti

Martin
Robeck

AnzeigenSpezial

Mein
AboPlus

Sonnen-Apotheke

Viel mehr als nur Medikamente!

R egelmäßige Fortbildungen
sindfürApothekerMichaelGu-

gel und seine Mitarbeiter selbst-
verständlich, um kompetent
Fragen rund um Medikamente
und die Gesundheit beant-
worten zu können. Trotz mo-
dernster Hilfsmittel wird in der
Sonnen-Apotheke die gute tradi-
tionelle pharmazeutische Arbeit
besonders gepflegt. So werden
Rezepturen nach medizinischen
Verordnungen oder eigenen Vor-
gaben der Kunden qualitativ sehr
hochwertig und individuell ange-
fertigt. „Unser Botendienst liefert
in Kühlboxen Impfstoffe, Insu-

line und Medikamente innerhalb
der gesetzlich geforderten Tem-
peraturbereiche“, sagt Gugel, der
die Apotheke 2001 übernommen
hat. Eine kompetente Homöopa-
thie- und Impfberatung gehört
ebenso zu den Leistungen wie
auch Sachkunde bei der Empfeh-
lung von Hautpflegeprodukten
und Kosmetik.

„AboPlus unterstützen wir
gerne, denn wir leben hier. Sol-
che Aktionen mit regionaler
Beschränkung haben positive
Auswirkungen auf die Kaufkraft
vor Ort und bieten unseren Kun-
den tolle Vorteile“, sagt Gugel.

Das Team der 1983 neu eröffneten Sonnen-Apotheke heißt
Kunden herzlich willkommen und steht für eine optimale
pharmazeutische Beratung im persönlichen Gespräch zur Seite

Beraten kompetent (v. li.): Yannik Walther, Petra Skazel, Marion Criscione, Claudia Schulz und Inhaber Michael Gugel.

IhR VoRteIl:
3 % Bonus

von Montag bis Freitag
auf alle Freiwahlartikel.

(Ausgenommen sind
Arzneimittel, Rezeptgebühren

und Aktionen.)

10 % Bonus
jeden Samstag auf
alle Freiwahlartikel.
(Ausgenommen sind

Arzneimittel, Rezeptgebühren
und Aktionen.)

Sonnen-Apotheke
Bahnhofstraße 24

31224 Peine
Tel.: (0 51 71) 68 40
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